
Effiziente Trocknungssysteme für den Verpackungsprozess

Verpackungen schnell und sicher trocknen 

Eine gute Trocknung ist essenzieller Bestandteil eines hochwertigen Produktionsprozesses. Funktioniert
sie nicht oder nur ungenügend, ist der gesamte Prozess blockiert, von Kapazitätserhöhungen ganz 
zu schweigen. Der Idee, Probleme in diesem Bereich zu verhindern, hat sich der Allgäuer 
Trocknungsanlagenbauer Harter verschrieben.

Betreiber setzen eine reibungslose

Trocknung bei Anlageninvestitionen

sehr oft voraus. Den hohen Stellenwert

des Trocknungsprozesses erkennen, ihn

verbessern und damit Qualität und Wirt-

schaftlichkeit optimieren – das war der

Grundgedanke des Firmengründers

Harter vor genau 25 Jahren. Heute ist

Harter ein mittelständisches Unterneh-

men, das auf verschiedenen Märkten

längst eine Führungsrolle in Sachen

Trocknung innehat. Im Bereich der Ver-

packung hat der Allgäuer Trocknungs-

anlagenbauer mit seiner alternativen

Trocknungstechnologie, der eigens ent-

wickelten „Kondensationstrocknung auf

Wärmepumpenbasis“, zwischenzeitlich

auch Fuß gefasst. 

Trockene Luft am richtigen Ort

Die „Kondensationstrocknung auf

Wärmepumpenbasis“ ist die Lösung für

eine Vielzahl von Trocknungsherausfor-

derungen. Sie kombiniert scheinbar wi-

dersprüchliche Attribute wie niedrige

Temperaturen und kurze Trocknungs-

zeiten. Mit der von Harter eigens ent-

wickelten Airgenex®-Kondensations-

trocknung und ihren Systemvarianten

AIRGENEX®med und AIRGENEX®food

werden Waren aus Metall, Glas und

Kunststoff oder organische Produkte

wie Lebensmittel bei niedrigen Tempe-

raturen zwischen 20 °C und 90 °C scho-

nend und stressfrei getrocknet.

Dieses Verfahren ist somit auch für

alle Primär- und Sekundärverpackun-

gen geeignet, die nach dem Reinigen,

Pasteurisieren oder Sterilisieren ge-

trocknet werden sollen. Durch den Ein-

satz extrem trockener Luft und eine in-

dividuell angepasste Luftführung wer-

den sehr kurze Trocknungszeiten mit

gleichzeitig hochwertigen Trocknungs-

ergebnissen umgesetzt. Die integrierte

Wärmepumpentechnik sorgt für höchs -

te Effizienz im Prozess. Die Trocknung

findet stets im geschlossenen System

statt und ist daher völlig klimaunabhän-

gig. Reinraumumgebungen werden

nicht beeinflusst. Somit sind beste Qua-

lität und höchste Prozesssicherheit ge-

währleistet.

Die Airgenex®-Kondensationstrock-

nung ist ein flexibles System, das in jede

Prozessart integrierbar ist. Die Luftent-

feuchtung mittels Wärmepumpe ist für

Batchbetriebe jeglicher Art genauso

einsetzbar wie für alle kontinuierlichen

Verfahren. Airgenex®-Trocknungsanla-

gen erfüllen GMP- und GAMP-Vorga-

ben. Durch geringfügige Anpassungen

kann diese Art der Kondensationstrock-

nung auch zur Kühlung verwendet wer-

den, falls dies gewünscht oder prozess-

bedingt erforderlich ist.

Technikum für spezifische 

Versuchsanordnungen

Harter vereint eine Vielzahl von Fach-

abteilungen, denn es ist Teil der Unter-

nehmensphilosophie, Beratung, F & E,

Engineering und Konstruktion aus eige-

ner Hand anzubieten. In den fünf Ferti-

gungsabteilungen Kälteanlagenbau,

Kunststoffanlagenbau, Metallverarbei-

tung, Steuerungsbau und Klimatechnik

wird eine sehr hohe Fertigungstiefe rea-

lisiert. Auch Qualifizierung und Validie-

rung sind Teil des Dienstleistungsange-

bots. Der Aftersales-Service rundet das

Leistungsspektrum ab. Im hauseigenen

Technikum werden Kundenprodukte

auf ihre Trocknungseigenschaften

getes tet. Diese Dienstleistung bietet

Harter seit jeher an. Aus den Ergebnis-

sen werden stimmige Konzepte abge-

leitet und entwickelt. Zudem schöpft

der innovationsfreudige Trocknungsan-

lagenbauer dabei Lösungsansätze aus

Hunderten von Projekten.
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Mit dem Chargendurch-

lauftrockner für den 

Pharmabereich (hier für

Infusionsflaschen) kön-

nen Produkte aller Art 

getrocknet und auch 

gekühlt werden.



Jochen Schumacher vom technischen

Vertrieb der Harter Oberflächen- und

Umwelttechnik GmbH, Stiefenhofen,

gibt Auskunft über die Einsatzmöglich-

keiten der Trocknungssysteme und die

Vorteile in diesem Zusammenhang:

Herr Schumacher, welche Produkte für den

Verpackungsbereich können heute mit der

von Harter entwickelten Technologie ge-

trocknet werden?

Jochen Schumacher: Im Pharma-

und Medizinbereich sind dies hauptsäch-

lich Primärpackmittel und Umverpa -

ckungen nach dem Sterilisationsprozess.

Dies können beispielsweise Beutel, Fla-

schen und Spritzen aus Kunststoff sein,

aber auch Ampullen bzw. Vials aus Glas.

Immer häufiger spielt dabei auch der

Kühlprozess eine große Rolle.

Sind auch andere Anwendungen im Be-

reich Verpackung möglich, z. B. im Herstel-

lungsprozess von Verpackungsmaterialien?

Jochen Schumacher: Ja, auch bei

der Folienherstellung muss getrocknet

werden – und das möglichst schnell und

effizient. Wir sehen in diesem Bereich

noch einige künftige Anwendungsmög-

lichkeiten.

Warum sind Trocknungsversuche so wich-

tig?

Jochen Schumacher: Jeder Kunde

hat ein anderes Produkt mit anderen Ei-

genschaften. Trocknungsversuche sind

eine sinnvolle Vorgehensweise, um die

für eine erfolgreiche Trocknung relevan-

ten Parameter wie Temperatur, Zeit,

Feuchte, Luftvolumenstrom und Luftge-

schwindigkeit zu bestimmen. Diese Er-

gebnisse, das Know-how des Kunden

und unsere langjährigen Erfahrungen

bilden dann die Grundlage für die wei-

tere Konzeption.

Was macht Ihre sogenannte Kondensati-

onstrocknung so effizient?

Jochen Schuma-

cher: In erster Linie der

Einsatz unserer speziel-

len Wärmepumpen-

technologie. Sie ermög-

licht es, auf externe 

Zu- und Abluft zu ver-

zichten und somit eine

maximale Wärmerück-

gewinnung zu gewähr-

leisten. Der Einsatz von

ausgewählten Geblä-

sen für die zielgerichte-

te Luftführung hat

ebenso einen sehr gro-

ßen Anteil an der hohen

Effizienz.

Welche Vorteile ergeben

sich für den jeweiligen

Anwender?

Efficient Drying Systems for the 

Packaging Process 

Good drying system represents an es-

sential component of a quality producti-

on process. Any breakdowns or tempo-

rary malfunctions block the complete

process. An increase of capacity is unt-

hinkable under such circumstances. The

drying systems manufacturer Harter has

committed itself to the concept of pre-

venting such problems in this sector.

With the Airgenex®-condensation drying

method, a company-own development,

it is possible to dry goods, such as      me-

tal, glass, and plastic, or organic products

such as food, at low temperatures bet-

ween 20°C and 90°C on a product-spa-

ring and stress-free basis. The high level

of system effectiveness is primarily due

to a special heat pump technology. This

technology does not require external

supply air, nor exhaust air and conse-

quently warrants for a maximum heat

recovery level. 

Dieser klassische Chargentrockner kann für pharmazeutische Erzeugnisse ebenso eingesetzt werden 

wie für Lebensmittel.

Bei vollautomatischen Bandtrocknern (hier mit Standbodenbeutel) werden

die vereinzelten Produkte mit gezielter Luftführung getrocknet und gekühlt.
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Jochen Schumacher: Die Trock-

nung läuft sicher und schnell ab, der

Prozess ist validierbar und nachvollzieh-

bar. Der Anwender wird unabhängig

von Umgebungseinflüssen und setzt

gleichzeitig eine energiesparende Tech-

nologie ein. Geräuschemissionen wer-

den minimiert, da unsere Entfeuch-

tungsmodule wie Schalldämpfer wir-

ken. Und das (er lacht) „all-inclusive“, 

d. h., von der Beratung über die Abnah-

me bis zur Wartung bekommt der Kun-

de von uns alles aus einer Hand.
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